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Blechtiere erwachen
ratternd zum Leben
Ausstellung Zwei Berliner Künstler zeigen in
der Zehntscheuer ihre „Mechanischen Tier-
welten“. Die Vernissagewar gut besucht.

Balingen. Die weit über die Stadt-
grenzen bekannte Zehntscheuer
kann aktuell mit einem weiteren
Highlight aufwarten. In Anwe-
senheit der beiden Berliner
Künstler Sebastian Köpcke und
Volker Weinhold wurde am ver-
gangenen Freitag mit einer gut
besuchten Vernissage die Aus-
stellung „MechanischeTierwelt“
eröffnet. „Meines Wissens nach
ist es die einzige Ausstellung
weltweit über Blechspielzug und
Tiere“, meinte Köpcke, der
Weinhold schon seit über 20 Jah-
ren kennt und mit ihm mit „Me-
chanische Tierwelt“ schon über
drei Jahre durch renommierte
Museen in Deutschland, Öster-
reich, der Schweiz und den Nie-
derlandentourt.
Die beiden Berliner sammeln

historische Blechtiere, um sie in
inszenierten Fotografien in ihr
scheinbar natürliches Umfeld zu
versetzen. Insgesamt 30 dieser
farbenprächtigen Fotografien
bekommen die Besucher gezeigt.
Die breite Artenvielfalt, die es in
Form von Blechspielzeug früher
in den Kinderzimmern gab und
die nun nur noch in liebevoller
Obhut privater Sammler und en-
gagierter Museen überleben
kann, wird anhand von rund 160
original Blechtieren internatio-
nalerHersteller (1900bis 1970) in
denVitrinendokumentiert.
Mit Hilfe eines Federwerks

können diese Blechtiere kla-
ckernd, ratternd, springend oder
watschelnd zum Leben erweckt
werden.UmdenEntdeckerdrang
zu entfachen und den Besuchern
auch die Dauerausstellungen
schmackhaft zu machen, haben
die Künstler zudem zehnweitere
Blechspielzeuge in den Vitrinen
des gesamten Gebäudes ver-
steckt.
Ein Film in der Ausstellung

zeigt alle funktionstüchtigen
BlechtierederSammlungin ihren
charakteristischen Bewegungen.
„Die Zehntscheuer ist ja für ihre
exotischen Ausstellungen be-
kannt. Von daher passt die Me-
chanische Tierwelt in das Mus-

ter“, fand Oberbürgermeister
Helmut Reitemann, der sich von
den fantastischen Fotografien
begeistertzeigte.
Der Direktor des Industrie-

und Filmmuseums Wolfen Uwe
Holz stellte den Besuchern der
Vernissage die Exponate und die
beiden Künstler näher vor und
gab einenÜberblick über die Ge-
schichte der Spielzeugindustrie
inDeutschland.

„Köpcke und Weinhold sind
Meister auf dem Gebiet der Spe-
cial Effects. Mit ihrer Mischung
aus konservativer und analoger
Methode nehmen sie uns in die
Teppichbodenperspektive mit,
spielen mit unseren Gefühle,
verzücken uns, machen uns neu-
gierig und verführen uns ihnen
auf die Spur zu kommen, wie sie
diese Fotografien hinbekommen
haben. Bei ihren verschwende-
risch bunten Bildern ist Fantasie
Trumpf“, beschrieb Holz die Ar-
beiten von Köpcke und Wein-
hold. Eine besondere Geschichte
wusste Weinhold zum Werk
HundmitWürstchenteller zu er-
zählen. „Das war unser schnells-
tes Foto. Als wir gesehen haben,
wie wehmütig der Hund auf den
Würstchenteller schaut, beka-
men wir selber Hunger und ha-
ben kurzerhand die Dekoration
aufgegessen.“

Besondere Aufmerksamkeit
fand bei den Besuchern der im
Hintergrund beleuchtete Gras-
hüpfer.„DerGrashüpferistschön
bunt, aber sehr schlicht in seiner
Inszenierung. Das dazugehörige
Blechspielzeug ist hingegen sehr
aufwendig in seiner Entstehung“,
so Weinhold. Für die musikali-
sche Umrahmung sorgte mit Lu-
kas Speidel, Joel Benkwitz, Adri-
an Vötsch und Markus Schairer
ein Quartett der Jugendmusik-
schuleBalingen.

DennisBreisinger

InfoDieAusstellung„Mechanische
Tierwelt“ inderBalingerZehntscheuer
kannvon9.Märzbis 10. Junidienstagsbis
sonntagssowieanFeiertagenvon14Uhr
bis 17Uhrbesuchtwerden.

Weilstetter Fahrradbörse überzeugtmit einem großen Angebot
Weilstetten. Rechtzeitig zum
Frühlingsauftakt und der Rad-
saison verwandelte sich die
Turn- und Festhalle am vergan-
genen Samstag in einem Zwei-
radsalon. Sehr viele Fahrradbe-
sitzer nutzten ab 8 Uhr die Mög-
lichkeit, um ihre noch guten Ve-
hikel, die sie nicht mehr brau-
chen, zum Verkauf anzuliefern.
Sie machten damit vielen Kauf-
interessenten eine Freude, die
sich ab 9Uhr vor und in der Fest-
halle tummelten, um ein
Schnäppchen zumachen.

Ein reges Treiben herrschte in
der Halle zwischen den vielen
kleinen und großen Fahrrädern.

Das Helferteam rund um den El-
ternbeirat der Lochenschule
Weilstetten hatte den ganzen
Vormittag über alle Hände voll
zu tun, um die vielen Besucher
zu beraten.

Über den guten Erfolg freut
sich auch die örtliche Lochen-
schule. Denn schon nahezu zwei
Jahrzehnte organisiert der El-
ternbeirat im Frühjahr eine Fahr-
radbörse und spendet den Erlös
für Projekte der Lochenschule,
die durch den Schulträger nicht
geleistet werden können. Dafür
nehmen die Helfer gerne die vie-
le Arbeit vor und am Börsentag
in Kauf. Klaus HahnDer Andrang bei der Fahrradbörsewar groß. Foto: Klaus Hahn

Welthits verzaubern die Zuhörer
MusikDieWhitney-Houston-Tribute-Showmit der Leipziger Philharmonie und demBalinger
Gospelchor Voices, Hearts & Souls war ein emotionales Konzerterlebnis. Von Claudia Renz

Mitmehr als 170 Milli-
onen verkauften
Tonträgern zählt
Whitney Houston

zu der erfolgreichsten Sängerin-
nen ihrer Zeit.Mit demFilm „Bo-
dyguard“ und demLied „I will al-
ways love you“ verzauberte sie
gemeinsammit Schauspieler Ke-
vin Costner Millionen von Fans.
Mit einer Hommage an die welt-
berühmte Soul Diva präsentierte
sich die Sängerin und Songwrite-
rin Myra Maud am Freitagabend
in der Stadthalle – präsentiert
vom ZOLLERN-ALB-KURIER.
An dem emotionalen Konzert-
abend spannten die Musiker, der
Chor und Sängerin Myra Maud
den Bogen von Klassik über Pop
biszudahinschmelzendemSoul.

Die Bühne war mit der Phil-
harmonie Leipzig unter der Lei-
tung von Michael Köhler-Hoff-
mannunddembeliebtenBalinger
Chor Voices, Hearts & Souls un-
terderLeitungvonJuandalynnR.
Abernathy hochkarätig besetzt.
Der Abend begann instrumental
und der erste Song gehörte den
Leipziger Philharmonikern, die
für ihren fetzigen Auftakt gleich
Applaus bekamen. Mit viel Ge-
fühl unddemSong „Saving allmy
love for you“ starteteMyraMaud
diemusikalischeZeitreise.

Myra Maud, Französin mit
Wurzeln in Martinique und Ma-

dagaskar, hatte sofort einen
Draht zu ihrem Publikum. Trotz
stimmlicher Probleme gab sie al-
les. Mit einer kleinen erlesenen
Auswahl von Gospelsongs
brachte „Voices, Hearts & Souls“
eine besondere Note in diesen
außergewöhnlichen Konzert-
abend. Gemeinsam mit der be-
zaubernden Sängerin verwan-
delte sich der Saal in einen riesi-
gen singenden und klatschenden
Gospelchor. Mit dem Welthit „I
will always love you“ zu Beginn
des zweiten Teils wurde es
mucksmäuschenstill im Saal und
die sympathische Sängerin ver-
zauberte das Publikum ganz in
Rot.DerSpagatzwischenKlassik,
Pop und Soul gelang und das
PublikumhatteseineFreude.

Über zwei Stunden Welthits –
von „I wanna dance with some-
body“, „One Moment in Time“
oder „Greatest love of all“– ze-
lebrierte die sympathische
Wahlhamburgerin und zauberte
so „Whitney-Feeling“ indenSaal.
Mit Standing Ovations und don-
nerndem Applaus bedankte sich
das begeisterte Publikum bei den
Stars des Abends für das Kon-
zerterlebnis.

Siewird zu Recht die deutscheWhitney Houston genannt, die Ham-
burger SoulsängerinMyraMaud. Bei ihremAuftritt in der Stadthalle
begeisterte sie die Zuhörer. Foto: Claudia Renz

KonzerterlebnisWeitere Fotos
von dem ungewöhnlichen Musik-

abend auf zak.de.

Später kommt es auf jeden Einzelnen an
BilanzMit 101Mitgliedern ist die Balinger Jugendfeuerwehr die größte im Landkreis.

Frommern. Bei ihrer Hauptver-
sammlung blickten die Verant-
wortlichen der Jugendfeuerwehr
Balingen in den Hallen der
Frommerner Feuerwehr auf das
Jahr 2017 zurück. Die Jugend-
feuerwehr Balingen, die die Ju-
gendlichen und Kinder der Ab-
teilungen Balingen, Endingen,
Frommern und Weilstetten um-
fasst, hat keine Nachwuchssor-
gen. Jugendgruppenleiter Pat-
rick Schorrer gab stolz die An-
zahl von 101 Heranwachsenden
bekannt, die in der Kinder- be-
ziehungsweise Jugendfeuerwehr
aktiv sind. „Diese große Mitglie-
derzahl erweist sich als logisti-
sche Herausforderung, mitunter
fehlt es uns an genügend Platz“,
so Schorrer. 45 gut ausgebildete
und gut geschulte Betreuer ste-
hen den Kindern zur Verfügung.
Elf Jugendliche sind von der Ju-

gend- in die Aktivenfeuerwehr
übergegangen.

Schorrer gab noch einen
Überblick über die Aktivitäten
2017. Neben den geselligen, ge-
meinsamen Unternehmungen
stand Ende September auch eine
Showübung auf demGelände der
Frommerner Firma Vötsch auf
demProgramm,beidereinBrand
und ein Unfall simuliert wurden.
„Im Hinblick auf Kameradschaft
und Feuerwehrtechnik haben die
Jugendgruppen bei dieserÜbung
eine tolle Arbeit geleistet“, lobte
Schorrer seine Zöglinge.

Gleich 25 Leistungsabzeichen
wurden abgelegt und auch die
Fort- und Weiterbildung kam
nicht zu kurz. Schorrer ging auch
auf das Ausbildungssystem Bal-
Feu ein, bei demmit Legofiguren
Löschangriffe und technische
Hilfeleistungen in der Theorie

besprochenwerden können.
2018 stehen 18 Lehrgänge auf

dem Programm und mit den Fei-
erlichkeiten zum 30-Jährigen Ju-
biläum der Jugendfeuerwehr Ba-
lingen am 15. und 16. September
in Endingen steht ein großes
Highlight bevor.

Markus Hintz, Leiter der
Kinderfeuerwehr, die aus 19
Jungs und einem Mädchen be-
steht, berichtete von den 17
Diensten und vier Ausschusssit-
zungen.DerDienstbesuch lag bei
76 Prozent. „Unsere Tätigkeiten
bestehen zu 70 Prozent aus spie-
lerischen und zu 30 Prozent aus
feuerwehrspezifischen Elemen-
ten“, berichtete Hintz. „DieWar-
teliste ist voll, selbst für das Jahr
2019 sind wir schon ausgebucht“,
freute er sich.

Kassierin Jennifer Nagel in-
formierte über den Kassenstand.

Die Entlastung der Vorstand-
schaft, die Oberbürgermeister
Helmut Reitemann leitete, er-
folgte einstimmig. „Die Jugend-
feuerwehr Balingen ist eine rich-
tige Erfolgsgeschichte. Ich freue
mich, dass elf Mitglieder in die
aktive Wehr übernommen wer-
den. Jeder ist wichtig, denn spä-
ter kommt es auf jeden einzelnen
Feuerwehrmann an“, meinte der
OB in seiner Ansprache. Es sei
schön, dass alle mit Begeisterung
dabei seien.

Die Betreuer Patrick Schorrer,
Markus Häusel, Stefan Jetter und
Tobias Ruof von der Abteilung
Balingen; Benjamin Metzler, Ste-
fan Letsch, Markus Weinmann
und Andreas Hinze von der Ab-
teilung Frommern sowie Timo
Hafenmayer, Christian Butz und
Heiko Lauer von der Abteilung
Endingen wurden mit der sil-
bernen Ehrennadel ausgezeich-
net. Die goldene Ehrennadel ging
an Manuel Gogoll und Kim Epp-
ler jeweils von der Abteilung
Frommern. „Ihr seid feuerwehr-
technisch und sportlich sehr en-
gagiert und bekommt eine sehr
gute Ausbildung“, ergriff auch
Balingens Stadtbrandmeister
Thomas Gührs das Wort. Es ma-
che ihn stolz, dass Balingen die
größte Jugendfeuerwehr im Zol-
lernalbkreis ist. Gerade in Zei-
ten, in der die Ich-Bezogenheit
zunimmt, sei es eine tolle Leis-
tung, sich für die Gemeinschaft
stark zumachen.

Dennis BreisingerDie Jugendfeuerwehr Balingen ehrte zahlreicheMitglieder. Foto: Dennis Breisinger

Fördervereinbilanziert
Balingen. Der Förderverein Spit-
zenklänge lädt am Montag, 19.
März, um 19 Uhr zur Hauptver-
sammlung in die Tagungsräume
der Sparkasse Zollernalb ein. Ne-
ben den Formalitäten wird auch
ein Ausblick über die Förderung
für jungehochbegabteMusiker im
Zollernalbkreis im Jahr 2018 gege-
ben. Anmeldungen unter der Te-
lefonnummer0 74 31/50 05 00.

Suppentöpflegeöffnet
Ostdorf.DasnächsteSuppentöpfle
findet am Mittwoch, 14. März, um
12 Uhr im Gemeindehaus statt. Es
gibt ein Menü. Anmeldung beim
Pfarramt (Telefonnummer
07433/21272) bis heute Montag

möglich. Die Teilnehmer können
nachWunschmit demAuto abge-
holtwerden.

„Vom-Blatt-Singen“
Balingen. „Singen statt Proben“
findet am Mittwoch, 14. März von
19 bis 20 Uhr in der Stadtkirche
statt. Ein Angebot für Menschen
mit guten Notenkenntnissen. Es
werden mehrstimmige Chorsätze
unterschiedlicher Musikstile
„Prima Vista“ gesungen. Bezirks-
kantor Wolfgang Ehni hat unter-
schiedliche Chorliteratur dabei
und wird mit den Anwesenden
Werke der Chorliteratur „Vom-
Blatt-Singen“ ausprobieren. Ein-
fach vorbeikommen. Treffpunkt
istaufderOrgelempore.

Die beiden Künstler VolkerWeinhold (links) und Sebastian Köpcke
vor einem ihrer Exponate. Foto: Dennis Breisinger


